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Nachrichten aus dem Rathaus

Wahl des Stadtelternsprechers
Am 25. Oktober 2012, 19.00 Uhr trafen sich die Elternbeiratsvor-
sitzenden der Kindertageseinrichtungen aus Kahla zur Wahl des 
Stadtelternsprechers der Stadt Kahla im Rathaus. 
Gemäß § 2 Thüringer Kindertageseinrichtungsverordnung wird 
der Stadtelternsprecher und sein Stellvertreter für 1 Jahr gewählt.
Die Mitwirkung der Gewählten besteht in Anhörungs-, Auskunft- 
und Initiativrechten in Angelegenheiten der Bildung, Betreuung 
und Erziehung in den Kindertageseinrichtungen.
Gewählt wurden Frau Andrea Hofmann von der Kindertagesein-
richtung der AWO als Stadtelternsprecherin und Frau Claudia 
Berr von der Kindertageseinrichtung der Diakonie als Stellver-
treterin.

Frau Hofmann und Frau Berr (v.l.n.r.)

Frau Hofmann wird am 22. November 2012 an der Wahl zum 
Kreiselternsprecher in Eisenberg teilnehmen.
Die Stadtverwaltung Kahla beglückwünscht Frau Hofmann und 
Frau Berr zu Ihrer Wahl und freut sich auf eine gemeinsame Zu-
sammenarbeit.
Albert Helmut Weiler
Amtsleiter

Aus der Bibliothek

Lesung war ein voller Erfolg

Die Lesung vom Freitag, dem 26.10.2012 war ein voller Erfolg.
Es waren so viele Zuhörer erschienen, so dass noch Stühle in 
den kleinen Rathaussaal gestellt werden mussten. 

Für die heiteren Erzählungen des Johannes Lange, 

die so manchen Zuhörer zum Lachen brachten, möchte ich mich 
noch einmal recht herzlich bei Herrn Lange bedanken.
Doris Blumenstein

Letzter Abgabetermin

an der Kompostdeponie

am 24. November 2012
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung zur Fäkalschlammentsorgung in Kahla-Löbschütz
Sehr geehrte Einwohner,
der Zweckverband zur Wasserversorgung und Abwasserent-
sorgung der Gemeinden im Thüringer Holzland plant die Fä-
kalschlammentsorgung in Kahla-Löbschütz in folgenden Stra-
ßen:

Am Plan, An der Ascherhütte, Steinweg, Am Lichtenberg, 
Lindiger Straße, Neustädter Str., Rodaer Straße, Löbschüt-

zer Grundweg
vom 08.11.2012 bis voraussichtlich 12.11.2012

Wir bitten die Grundstückseigentümer für freien Zugang zu den 
Hauskläranlagen bzw. zu deren Öffnungen zu sorgen.

Terminliche Abstimmungen können im Bedarfsfall unter 03628 / 
613420 (Entsorgungsfirma REMONDIS GmbH) erfolgen. Wir bit-
ten Sie um Rückinformation unter oben genannter Telefonnum-
mer, wenn die Hauskläranlage trotz Abwesenheit des Grund-
stückseigentümers abgefahren werden darf.
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass die Fä-
kalschlammentsorgung ausschließlich durch den ZWA bzw. 
durch ein vom ZWA beauftragtes Unternehmen erfolgen darf.
Ihr Zweckverband zur Wasserversorgung
und Abwasserentsorgung der Gemeinden 
im Thüringer Holzland

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Bereitschaftsdienste

Notrufe
Brand/Unfall/Überfall 112 oder 110

Ärztlicher Notdienst
Anfragen/Auskünfte 03 64 1/ 597 620
Vertragsärztlicher Notfalldienst 03 64 1/ 597 632
Krankentransport 03 64 1/ 597 630 
Notarzt 112

Zahnärztlicher Notdienst
zentrale Notdienstnummer 0180 5908077 
 (0,12 EUR pro Minute)
oder unter www.kzv-thueringen.de

Bereitschaft der Kahlaer Apotheken 
Die jeweils diensthabende Apotheke (auch Jena, Stadtroda) ist 
dem Aushang der Apotheken sowie der Presse zu entnehmen 
oder über die Rettungsleitstelle Jena (03641/597620) zu erfra-
gen.
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i Touristeninformation/Informations- und  
     Buchungszentrum (IBZ), 

Margarethenstraße 7/8  7 84 39
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 9.30 - 18.00 Uhr
Sonn- und Feiertage (April - Okt) 9.30 - 17.00 Uhr

Kultur- und Sozialdienstleistungen

Bibliothek Kahla 5 29 71
Margarethenstraße 13
Montag  8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch  8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag  8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 19.00 Uhr
Freitag  8.30 - 11.00 Uhr

Stadtmuseum Kahla

Margarethenstraße 7/8 76 268
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 9.30 - 18.00 Uhr
Sonn- und Feiertage (April - Okt) 9.30 - 17.00 Uhr
DRK-Frauenbegegnungsstätte 5 29 57
Rudolstädter Straße 22 a
DRK-Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern:
Rudolstädter Straße 22 a Telefon: 2 23 46
 Fax:78 49 55
 E-Mail: eb@drk-jena.de
Montag 9.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch  12.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 15.30 Uhr
Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Sollten Sie uns persönlich nicht erreichen, hinterlassen Sie bitte 
Ihre Telefonnummer auf dem Anrufbeantworter, wir rufen Sie zu-
rück. Sie können uns auch außerhalb der Sprechzeiten anrufen.
Volkssolidarität-Seniorenbegegnungsstätte 5 29 67
Schulstraße 18
Mo - Do 10.00 - 16.00 Uhr
Fr. 10.00 - 13.00 Uhr
Sozial-psychiatrischer Dienst 5 29 57
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr
 und nach Vereinbarung
Psychosoziale Beratung „WENDEPUNKT“
für Suchtgefährdete, Suchtkranke und ihre Angehörigen
Margarethenstraße 24
Montag 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
 und nach Vereinbarung
Terminabsprachen bitte über:
Psychosoziale Beratungsstelle „WENDEPUNKT“ e.V.
Rosa-Luxemburg-Straße 13, 
07607 Eisenberg 036691/5 72 00
Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatungsstelle
Werner-Seelenbinder-Straße 31
07629 Hermsdorf 036601/2 53 03
(Fax: 036601 - 2 53 06, e-mail: beratung@awo-shk)
Öffnungszeiten:
Dienstag  9.00 - 12.00 Uhr
jeden 1. Donnerstag im Monat 14.00 - 18.00 Uhr

Kindergartennachrichten

DRK Kindertagesstätte „Märchenland“ Kahla

„Viel Freude zum Oma-Opa-Tag“

Am 26.09.2012 fand in der Kindertagesstätte „Märchenland“ der 
alljährliche Oma-Opa-Tag statt. Die Kinder jeder Gruppe hatten 
ein kleines Programm einstudiert, das sie ganz aufgeregt am 
Nachmittag mit voller Freude ihren Großeltern präsentierten.
Gemeinsam saßen alle in geselliger Runde im Anschluss bei 
Kaffee und Kuchen zusammen und ließen so den gelungenen 
Nachmittag ausklingen. Der gute Zuspruch läßt auf einen nächs-
ten Nachmittag hoffen und auf diesem Weg nochmal ein Danke-

Bereitschaft ärztlicher Notdienst Kahla 
1. Notfallsprechstunde
(in der Zentralen Notaufnahme am Klinikum des FSU in Jena-
Neulobeda-Ost)
wochentags: Mo., Di., Do. 19.00 - 22.00 Uhr
 Mi, Fr. 16.00 - 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags   8.00 - 12.00 Uhr
 und 16.00 - 22.00 Uhr
2. Hausbesuchs - Fahrdienst
wochentags: Mo., Di., Do. 19.00 - 7.00 Uhr
 Mi., Fr. 13.00 - 7.00 Uhr
Samstags/sonntags/feiertags ständig bereit
Der Extrabereitschaftsdienst der Augen- und Kinderärzte ist über 
die Leitstelle zu erfragen.
Telefon-Nummern:
Leitstelle Jena: 03641 / 597620 oder
 03641 / 444444
Notruf bei lebensbedrohlichen Erkrankungen: 112

Telefonseelsorge e. V. Jena
Gesprächsangebot in 
Problem- und Konfliktsituationen 08 00/1 11 01 11 oder
kostenfrei rund um die Uhr 08 00/1 11 02 22
Kinder-Notruf Telefon
Gebührenfrei 08 00/1 11 03 33
Jenaer Frauenhaus e.V. 03641/449872
Notruf: 0177/4787052

Störungsdienste
(Tag und Nacht erreichbar)
Service und Störungsnummern für Strom:
Tel.: 0 36 41/8 17 11 11
 0 36 1/6 52 52 52
Erdgas 0 36 41/8 17 11 11
 0800/6 86 11 77
Wasser  03 64 24/57 00 oder
 03 66 01/5 78 0
außerhalb der Dienstzeiten 036601/5 78 49 
oder über Rettungsleitstelle Jena  03641/40 40

Öffnungszeiten Ämter und Behörden
Polizeiinspektion Stadtroda 03 64 28/6 40
Polizeistation Kahla 03 64 24 /844-10
Regelmäßige Sprechstunden finden statt:
Ort: Polizeirevier Kahla, Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 1
Termin: dienstags 10.00 - 12.00 Uhr
 donnerstags 15.00 - 18.00 Uhr

Stadtverwaltung Kahla

Rathaus, Markt 10 Tel. 77-0
 Fax: 77-104
 E-mail: stadt@kahla.de
 im Internet: www.kahla.de

Sprechzeiten alle Ämter der Stadtverwaltung

Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag geschlossen

Einwohnermeldeamt der Stadt Kahla 77 326
Standesamt der Stadt Kahla 77 322
Bürgerbüro, Rathaus 77 141
Anträge:  Wohngeld, Schwerbehindertenausweise, 

Befreiung 
 Rundfunk/Fernsehgebühren,
Informationen: Müllentsorgung
Eintrittskartenservice
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Besonders schön fanden die Kinder in diesem Jahr auch die 
Zaubershow am Freitagnachmittag und den anschließenden 
Umzug durch Kahla.
Conny Kaulfuß
Elternvertretung vom
Kindergarten Märchenland

Kirchliche Nachrichten

Nachrichten der Evang. Kirchgemeinde

Gottesdienste 

Sonntag 11. November
10:00 Uhr Gottesdienst in Kahla
17:00 Uhr Martinsandacht in Kahla (anschließend Lampio-

numzug)
Sonntag 18. November
10:00 Uhr Gottesdienst in Kahla
17:00 Uhr Singspiel „Himmel & Erde“
Mittwoch 21. November (Buß- und Bettag)
18:00 Uhr Kirchspiel-Gottesdienst (mit Abendmahl) in Kahla
 Zum Abschluss der Friedensdekade
Während der Gottesdienste in Kahla ist Kindergottesdienst.

Martinstag

Am Sonntag, 11. November feiern wir wieder 
das Martinsfest. Um 17:00 Uhr treffen wir uns 
in der Stadtkirche in Kahla zu einer Martin-
sandacht mit anschließendem Lampionum-
zug und Abendimbiss. 
Herzliche Einladung, um „Martin“ zu begeg-
nen und miteinander zu teilen!
Ihre Kirchgemeinde und Kindergarten „Ge-
schwister Scholl“

Singspiel „Himmel und Erde“

Die Kinderchöre aus Eisenberg, Camburg, Hermsdorf, Stadtro-
da, Bad Klosterlausnitz und Kahla waren im Oktober zu einer 
Kinderchorfreizeit in Ranis. Das Ergebnis war ein riesiger Kin-
derchor, der mit viel Können und Spaß das Singspiel „Himmel 
und Erde“ von Birgit Pape in Orlamünde aufgeführt hat. Wegen 
des großen Erfolges wird die Aufführung nun am Sonntag, dem 
18. November um 17 Uhr in der Stadtkirche in Kahla nochmals 
zu sehen sein. Herzliche Einladung dazu!

➤➤➤ Lesen Sie hierzu weiter auf der nächsten Seite ➤➤➤

schön an das Team des Kindergartens, die Kinder und die fl eißi-
gen „Kuchenbäcker“.

„Kleiner Wasserlauf“- 
schade vielleicht zum letzten Mal…?

Starteten in diesem Jahr die Kinder des Kindergarten Märchen-
land im „kleinen Wasserlauf“ zum Marktbrunnenfest. Herzlichen 
Glückwunsch an Lucy, Vanessa, Tayler, Travis und Lilly für zu die-
sem tollen Lauf. Ganz nach vorn hat es diesmal nicht gereicht 
aber das ist nicht so wichtig denn wie in den Jahren zuvor zählt 
für die Kinder an so einem Tag mehr- dabei gewesen zu sein. 
Gerade deshalb fanden wir die Nachricht in der vorletzten Aus-
gabe ziemlich traurig, dass es im nächsten Jahr vielleicht keine 
Neuaufl age am 3.Oktober 2013 geben wird. Sicher ist eins- viel 
Arbeit steckt in den Vorbereitungen eines solchen Festes und 
deshalb gilt unser Dank an dieser Stelle vor allen den Veran-
staltern vom Marktbrunnenverein und den MitarbeiterInnen der 
Kindergärten, die mit viel Mühe und liebevoll betreuten Ständen 
das Fest in diesem Jahr ermöglichten. 
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Johann-Walter-Kantorei: dienstags 19:30 im Gemeindehaus
Kollegium voKahle: samstags nach Absprache / Probenplan
Gospelchor: freitags 20:00 Uhr in Hummelshain

Sprechstunde Friedhof

Wenn Sie Fragen, Wünsche oder Vorschläge haben, rufen Sie 
bitte R. Patzer (Tel. 52 504) an.

Öffnungszeiten der Stadtkirchnerei,
Rudolf-Breitscheid-Str. 1

Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag:  11:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 15:00 - 18:00 Uhr
Pfarramtsbüro: Frau Rödger Tel. 036424 739039
 Fax 036424 739038
 e-mail: kirche-kahla@online.de
Pfr. Schubert Tel. 036424 739037
Pfarramt Hummelshain Tel. 036424 52952
Kantorin Köllner Tel. 036424 78549
Gemeindepädagogin Träger Tel. 036423 20446
Diakon Serbe  Tel. 036424 82336
Diakonie Sozialstation, R.-Denner-Str. 1a 
Pfl egedienstleitung: Sr. Jana Tel. 036424 23019
Verwaltung: Fr. Beutler / Fr. Krebs  Tel. 036424 56886
Fax: 036424 56887
Friedhof Kahla, Bachstr. 41 Tel. 036424 739039
 mobil 0176 99162041
Kindertagesstätte „Geschwister Scholl“,
H.-Koch-Str. 20 Tel. 036424 22716
Sprechzeit der Leiterin Frau Herrmann:
 Montag 15:00 - 17:00 Uhr
Ihre Ev. Kirchgemeinde Kahla fi nden Sie im Internet unter:
www.kirche-kahla.de

Röm.-kath. Pfarrei „Heilig Geist“ 
Stadtroda-Kahla
07646 Stadtroda Jakobskirche, 
Eigenheimweg/Gemeindehaus, Eigenheimw. 28
07768 Kahla Nikolauskirche, 
Saalstr. 16a/ Gemeindehaus, Friedensstr. 22
Pfarradministrator: Pfarrer Schreiter Tel.: 0365 - 26461
Gemeindereferentin: Rosemarie Zein Tel.: 0160 - 6376699

Gottesdienste in Kahla:

Sonntag: 9:00 Uhr Nikolauskirche
Mittwoch: 13:30 Uhr Hl. Messe Gemeindehaus

Veranstaltungen:

Samstag 10.11.
10:00 - 12:30 Uhr Firmvorbereitung für SHK in Hermsdorf
Samstag 10.11.
17.00 Uhr  St. Martin (evgl. Kirche)
Mittwoch, 14.11. nach der Hl. Messe Seelsorgerat
Donnerstag 15.11.
18:30 - 20:00 Uhr Firmvorbereitung für SHK in Hermsdorf
Donnerstag, 22.11. Jugendstunde für SHK in Hermsdorf

Such und Find

Löwenkopfkaninchen, 
Männchen, Braun, am 28.10.2012, 

Am Kreuz in Kahla gefunden.
Wer ein solches Kaninchen vermisst, 

meldet sich bitte im Rathaus Kahla, 036424/77100.

Ökumenische FriedensDekade 2012

Mutig für Menschenwürde” lautet das Motto der 33. Ökumeni-
schen FriedensDekade, die vom 11. bis 21. November 2012 bun-
desweit veranstaltet wird. 
Dem christlichen Verständnis nach zeigt sich in jedem Menschen 
Gottes Abbild, das ihm eine unantastbare Würde verleiht. Sich 
für die Achtung von Menschenwürde und Menschenrechten ein-
zusetzen, erfordert in verschiedenen Kontexten besonderen Mut.
Darüber wird in den täglichen Friedensgebeten in unserer Stadt-
kirche nachgedacht: Mo. 12.11. - Fr. 16.11. und Mo. 19.11. - Di. 
20.11. jeweils um 18 Uhr. Abschluss: Kirchspiel-Gottesdienst mit 
Abendmahl am Buß- und Bettag (Mi. 21.11.) um 18 Uhr.

Haus- und Straßensammlung

In der Zeit vom 19. - 28. November fi ndet die diesjährige Herbst-
sammlung der Diakonie Mitteldeutschland statt. Das Motto „Ich 
brauche Dich“ unterstreicht den Zweck dieser Sammlung: den 
Einsatz für Menschen, die Hilfe, Rat und Fürsprache benötigen.
Bitte helfen auch Sie und unterstützen Sie die überkonfessionel-
le soziale Arbeit der Diakonie. 75% der Spenden verbleiben in 
unserer Kirchgemeinde, der Rest geht an die Diakonie Mittel-
deutschland.

Lektorentreffen

am Donnerstag, 22.11. um 19:30 Uhr bei Fam. Trübger

Kinderstunden/Christenlehre

donnerstags im Gemeindehaus Kahla:
1. und 2. Klasse 15:00 - 15:45 Uhr (Abholung in der Altstadt-
schule um 14:50 Uhr - danach holen die Eltern die Kinder bitte 
im Gemeindehaus ab)
3. bis 6. Klasse 16:00 - 16:55 Uhr

Chorproben

Kinderchor: mittwochs um 15:00 Uhr im Gemeindehaus
Jugendchor: mittwochs um 16:00 Uhr im Gemeindehaus
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Er entstand entsprechend der Jahreszahl auf einem Schluss-
stein ab dem Jahre 1592 durch die Erweiterung einer Grablege 
der wendischen Vorstadtbewohner.
Das Besondere an diesem Friedhof sind die beiden 30 und 40 m 
langen Arkaden, 

d.h. überdachte Gräber und Grüfte.
Der Campo Santo 

hat nach neuesten Forschungen keine italienischen, sondern 
französische Vorbilder. Er wurde in dieser Form nach Kloster-
kreuzgängen und Klosterarchitekturen auch in anderen Orten 
Mitteldeutschlands angelegt, u. a. in Halle (Saale).
An einer Seite des Friedhofes stand die kleine Johanneskirche. 
Sie brannte 1684 ab und wurde nicht wieder errichtet. 
Mehr als 250 Jahre wurden auf dem Gelände des Campo Santo, 
letztmalig 1861, Menschen beerdigt. 

Informationen zu Veranstaltungen, 
Tourismus und Freizeit

Pflegebedürftigkeit - Was tun?
Am 15.11.2012 um 17.00 Uhr findet im Rathaus in Kah-
la eine Informationsveranstaltung zum Thema Pflegebe-
dürftigkeit statt.
Träger von stationären und ambulanten Pflegeangeboten 
informieren über mögliche Leistungen und damit verbun-
dene Finanzierungen und stehen für Ihre Fragen zur Ver-
fügung.

Modellbahnbörse
Am 02.12.2012 findet in der Zeit von 12:00 - 18:00 Uhr in der 
Shedhalle Pößneck die 3. Modellbau- und Modellbahnbörse des 
MEC „Orlabahn“ e.V. Pößneck statt.
Ort: Shedhalle Pößneck
 C.-G.-Vogel-Straße, 07831 Pößneck

Sonntag,
18. November 2012

14.00 - 18.00 Uhr im Gemeindesaal

Reichlich gedeckte Kaffeetafel, Tombola 
OHNE Nieten sowie umfangreiches Kul-
turprogramm non stop. Für das leibliche 
Wohl wird bestens gesorgt!

Eintritt: 
Erwachsene 1,00 Euro, Kinder frei

Die Landfrauen der Ortsgruppe 
Niederkrossen II

Advents-
markt

in Niederkrossen

FROHE WEIHNA
CHTEN MERRY C
HRISTMAS PRETTI
GE KERSTDAGEN 
BUON NATALE 
FELIZ NAVIDAD 
FROHE WEIHNAC
HTEN MERRY CH
RISTMAS PRETTI-
GE KERSTDAGEN 
BUON NATALE 
FELIZ NAVIDAD 
FROHE WEIHNAC
HTEN MERRY CH
RISTMAS PRETTI-
GE KERSTDAGEN 
BUON NATALE
FELIZ NAVIDAD 
CHTEN MERRY C
HRISTMAS PRETTI
GE KERSTDAGEN 
BUON NATALE 
FELIZ NAVIDAD 
FROHE WEIHNAC

Aus der Umgebung

Der denkmalgeschützte Friedhof  
Campo Santo in Buttstädt
Friedhöfe gehören zu wichtigen Zeugnissen unserer Geschichte. 
Widerspiegeln sie doch einmal die Vergänglichkeit unseres Da-
seins, aber auch eine ihrer jeweiligen Entstehungszeit entspre-
chende Kultur.
Fast jedes Land oder jeder Landstrich hat dabei seine eigene 
Identität entwickelt und im Laufe der Jahrhunderte stetig verän-
dert.
Deshalb faszinieren besonders alte historische Grabstätten. Sie 
strahlen gerade in unserer heutigen hektischen Zeit Ruhe und 
meist auch Naturnähe aus.
Einer dieser ehemaligen Friedhöfe in unserer Region ist der 
Campo Santo - frei übersetzt Heiliges Feld in der Kleinstadt Butt-
städt nordöstlich von Weimar. 
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Melden Sie sich aber vorher beim Vorsitzenden des Förderver-
eins, Herrn Erich Reiche, telefonisch an. Der Friedhof ist nur 
nach Anmeldung zu besichtigen. 
Danke an Herrn Reiche für seine hochinteressante Führung 
durch das Gelände.
Heinz Arlitt

Die komplette Sammlung aller 79 bisher erschienenen Arti-
kel über Thüringer Kulturstätten mit Originalfarbfotos (ver-
kleinert) ist jederzeit im Internet unter „www.Kahla.de“ „Tou-
rismus“ „Ausfl üge in die Region“ abrufbar.

Die Fraktionen haben das Wort

SPD - Fraktion brät für Bauhofteam

Am 24.10.2012 hat die SPD-Fraktion zur Mittagspause für die 
Mitarbeiter des Bauhofes gebraten.
Den Beschäftigten des städtischen Bauhofes für ihre Arbeit zu 
danken war unser Ziel, so Hans-Christian Schmidt, Vorsitzender 
der SPD-Fraktion im Kahlaer Stadtrat. Es ist zwar ihr Job, wie 
man so sagt, trotzdem wird so mancher Dienst für unsere Stadt 
und die Bürger geleistet für die man auch mal einen besonderen 
Dank sagen kann.
Nicht jeder Bürger bemerkt, was unsere Bauhofmitarbeiter zu tun 
haben.
Sie müssen die Kahlaer Straßen kehren und von Unrat befreien, 
die vielen Grünfl ächen pfl egen, Wanderwege in Ordnung halten, 
Bachläufe reinigen, Blumenrabatten bepfl anzen und pfl egen, 
Service für den Rosengarten und das Bad leisten, den Markt für 
das Stadtfest und andere Aktivitäten herrichten und nachberei-
ten, die Kompostieranlage betreiben, die Sportstätten pfl egen, 
die städtischen Spielplätze in Ordnung halten und Wandalismus-
spuren beseitigen, den Winterdienst vor- u. nachbereiten und 
ihn bei Bedarf täglich rund um die Uhr gewährleisten. Sicherlich 
könnte man noch eine ganze Weile bei der Aufzählung der Bau-
hofaufgaben verweilen.
Bei einer guten Thüringer Bratwurst wurde dann auch über die 
Arbeit der Bauhofmitarbeiter gesprochen. 
Die SPD-Fraktion sieht es als eine wichtige Aufgabe an, im Rah-
men unseres zu erarbeitenden Stadtentwicklungsplanes, für die 
Jahre bis 2025, auch die Arbeit des Bauhofes zu analysieren und 
in neue Bahnen zu lenken, damit sich unsere Stadt in Zukunft im-
mer besser ihren Bürgern und auch Gästen präsentieren kann.
Auch zu diesem Thema sollten wir zur angekündigten Bürgerver-
sammlung, im Dezember, ins Gespräch kommen. 
Wir Stadträte der SPD - Fraktion freuen uns auf eine konstruktive 
Diskussion.

Faszinierend sind die zum Teil gut erhaltenen und restaurierten 
etwa 160 Grabmale im Renaissance-, Barock-, Rokoko- und zu-
letzt im Klassizismus-Stil. 

Jede Zeit hat ihre speziellen Spuren hinterlassen. Die Steinmet-
ze waren wahre Künstler auf ihrem Gebiet.
In den Arkaden wurden wohlhabende Bürger der Stadt beerdigt, 
deren Grabsteine noch heute ganze Lebensgeschichten erzäh-
len. 

Bereits 1886 beklagte der Kirchenvorstand Buttstädts den ma-
roden Zustand des Friedhofes und seine teilweise Nutzung als 
Lagerstätte. Daran änderte sich bis 1989 nichts. Niemand fühlte 
sich mehr verantwortlich für den Zustand des Geländes und der 
Baulichkeiten. Die herrlichen Bäume, zum Teil über 200 Jahre 
alt, und die alten Grabmale waren umwuchert von Sträuchern 
und Unkraut. Auch die Arkaden mit den Grüften waren völlig dem 
Verfall preisgegeben.
Ab 1991 begann ein örtlicher Verein dank fl ießender Fördermit-
tel, u. a. der Denkmalpfl ege, mit der Sanierung des nunmehr 
denkmalgeschützten Areals. Das Gelände wurde von Wildwuchs, 
Schutt und Unrat befreit, sowie alle noch vorgefundenen Grä-
ber und Grabmale katalogisiert. Die Gruftabdeckungen wurden 
gesichert, umgefallene Grabsteine wieder aufgerichtet und die 
Dächer der Arkadengänge und des Einganges instand gesetzt 
bzw. erneuert. Im Rahmen der Möglichkeiten wurden steinerne 
und gusseiserne Grabsteine restauriert. Diese Arbeiten werden 
weiter fortgesetzt.
Heute ist der Campo Santo wieder ein sehenswerter historischer 
Friedhof.
Das Renaissanceeingangsportal unter dem wunderbar restau-
rierten Turmgebäude (Bild 6) lädt interessierte Besucher ein, die 
Vergangenheit zu ergründen. Mehrmals im Jahr werden auf dem 
Friedhof Konzerte und Lesungen abgehalten.
Ein Besuch sowohl dieses Friedhofes als auch der kleinen über 
1000 Jahre alten Stadt mit den über die Landesgrenzen bekann-
ten Pferdemärkten ist lohnenswert. (Bild 7)
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 Bäckerei Blume
 Kahla Thüringen Porzellan
 Frau Doris Merschel
 Firma Griesson de Beukelaer
 Farben- und Getränkehandel May
 Familie Siegfried Schön
 Autoteile Schörlitz
 Herren- und Damenmoden S.Koch
 Heilpraktikerin H. Tetzel-Glöckner
Angenehmer Tannenduft, eine Rose für die Frauen, ein Bier-
chen für die Männer und viele weitere liebevoll zusammenge-
stellte Einlassgeschenke empfingen die sport- und tanzfreudigen 
Schnettelbacher und ihre Gäste.
Den Abend eröffneten traditionell die Sportlerinnen mit ihrer 
Polonaise unter den strengen Regieanweisungen unseres Dorf-
schulzen, der es diesmal nicht ganz so einfach mit den Frauen 
hatte.
Mit hohem artistischen Können erfreuten uns danach die klei-
nen und großen Voltigierer vom Farbenkinderhof Pritschroda. Sie 
turnten ihre Turnierküren auf dem Holzpferd mit viel Eleganz.
Dass Frauen manchmal zu Hexen werden können, bewiesen die 
Sportlerinnen unter Leitung von Karin Silberbach. 

Sie genossen den Hexentrank und tanzten auf ihren Besen um 
das Feuer.
Ebenfalls hohe tänzerische und artistische Leistung zeigten die 
Damen und Herren mit ihren Rock and Roll Darbietungen. Vielen 
Dank dafür!
Den Abschluss des Programms gestaltete auch in diesem Jahr 
wieder die Gruppe von Gudrun Klüger mit dem Titel „I sing a Liad 
für di“
Der anhaltende Beifall verlangte eine Zugabe, die auch gern ge-
geben wurde.

Wir möchten auf diesem Wege unserer langjährigen Kapelle AD-
LIBIDUM danken, die uns Schnettelbacher immer wieder dazu 
bringt, das Tanzbein zu schwingen.
Ein ganz herzliches Dankeschön sagen wir auch unserem Klaus-
Dieter Klingelstein, denn ohne ihn als“ Techniker“ hätten unsere 
auftretenden Gruppen keine Begleitmusik.
Nun aber Schluss von der 58. Turnerkirmes! Wir planen schon 
die 59. und denken bereits an die 60.!!!
Liebe Schnettelbacher bleibt uns treu - dann sehen wir uns 2013 
wieder!!!

Vereine und Verbände

Die Heimatgesellschaft informiert:
Liebe Konzertfreunde, 
Das nächste Konzert mit der Jenaer Philharmonie wird am 

Freitag, 23. November 2012, 
19.30 Uhr

im großen Rathaussaal stattfinden.

Erstmals in Kahla präsentiert 
sich das Ensemble „Duolissi-
mo“, bestehend aus der aus 
der tschechischen Republik 
stammenden Pianistin Helena 
Suchárová und dem Solo-Kla-
rinettisten der Jenaer Philhar-
monie, Christof Reiff. Die bei-
den Musiker haben für dieses 
Programm zwei Werke für Kla-
rinette und Klavier ausgewählt, 
das eine sinnlich charmant 
(Saint- Saëns), das andere 
leidenschaftlich bewegt mit 
nostalgischer Ländler-Idylle 
und einem fröhlichen Finale 
(Brahms). Zwischen beiden 
Werken erklingen Klavier-
stücke des genialen Frédéric 
Chopin.

Liebe Schnettelbacher,

die mit viel Liebe und Engagement vorbereitete Turnerkirmes 
wurde auch in diesem Jahr ein voller Erfolg. Das war die 58. Kir-
mes und geplant haben wir an diesem Abend, eine 60. zu feiern. 
Doch dazu brauchen wir ein großes Publikum und treue Sponso-
ren. Das waren in diesem Jahr:
 Ronny Förster Fahrradeinzelhandel
 CAD Holzbau u. Planung Kahla
 Telis Finanz Kanzlei Stefan Lindner
 Friseursalon B. Schurtzmann
 Zahnarzt Dr. Jens Rabe
 aktiva -ergo Nicole Marx
 Reiseeck Stellenberger
 Schönheitspflege Kahla
 Volksbank Saaletal e.V.
 Rosenapotheke
 Löwenapotheke
 Lindenapotheke
 REWE Dietzel
 Frau Dr. Collier
 Friseursalon Schreck
 Fleischerei Schmidt
 Fleischerei Lippmann
 Cafe´ Herbst
 Spielwarenshop Krumholz
 Geschenkideen Klüger
 Familie Dittrich Rosengarten
 Familie Rossmann
 Gärtnerei Putsche
 Reisebüro Schönfeld
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te zu den Bewohnern von Radenci an. Vielleicht wird ja mal eine 
echte Partnerschaft daraus. Das wollen wir später bedenken. 
Zum Juni 2013 sind wir jedenfalls nach Radenci eingeladen.
Gute Gastgeber für die Freunde aus Radenci/Slowenien zu sein, 
war natürlich für uns eine anstrengende, aber auch schöne Her-
ausforderung. Wir konnten sie deshalb so gut bestehen, weil wir 
genügend aktive Vereinsmitglieder haben, denen die ehrenamt-
liche Arbeit nicht nur Mühe, sondern auch Freude macht, Gast-
geber zu sein.
Als Unterstützer halfen uns: Fleisch-und Wurstwaren Lippmann, 
Rewe-Markt Dietzel, Griesson-de Beukelaer GmbH & Co.KG, 
Kahlaer Stadträte und Frau Thieme vom „Saalehotel“.
Ihnen allen gilt unser herzlicher Dank. 
Für den StädtePartnerschaftsverein:
Günther

Jugendclub Screen
Am 13.10.2012 war es nach fast 2 Jahren wieder  soweit: Der 
Jugendclub Screen unter der Leitung von Lutz Zorn, hatte ei-
nen tollen Tag geplant. Ein Part bildete der Besuch im Saalfelder 
Hochseilgarten „Bergfried“ mit seinem Kahlaer Trainerpaar Dore-
en und Mario Scherzer.

Alle Teilnehmer überwanden den Hochparcour in fast 9 Meter 
Höhe mit Bravour und erkletterten dann den Pamper-Pole, einen 
freistehenden fast 10 Meter hohen Pfosten. Für jeden waren dies 
Momente der absoluten Selbsterfahrung. Sicherheit stand ganz 
oben und so ging ein wunderschöner Tag mit tollen Emotionen 
zu Ende.
Vielleicht lädt Mario Scherzer, es hat sich vielleicht rumgespro-
chen: die neue Vertretung der Sportlehrerin Frau Rasim vorerst 
bis zum Schuljahresende in der Siegfried-Schaffner-Schule, sei-
ne Schüler auch einmal dorthin ein. Wir wünschen Mario Scherz-
er einen guten Start nach den Herbstferien als Sportlehrer. 
Der Trainer für erlebnispädagogische und Outdoorkurse und 
Businesstrainer für Team- und Personalentwicklung, den meis-
ten jedoch eher als Musiker bekannt, freut sich auf die neue He-
rausforderung, die ein hohes Maß an Zeitmanagement für seine 
Familie, die Seminare, die Schulstunden und Veranstaltungen 
erfordert.

Deutsches Rotes Kreuz

Kreisverband Jena-Eisenberg-Stadtroda e.V.

Frauenbegegnungsstätte
Rudolstädter Straße 22a, 07768 Kahla
Tel.: 036424 52957
Öffnungszeiten 
Montag 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr - 12:00 Uhr und 12:30 Uhr - 15:30 Uhr
Mittwoch 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr - 12:00 Uhr und 12:30 Uhr - 16:30 Uhr
Freitag 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Die Frauenbegegnungsstätte trägt dem sozialen Anliegen - Hilfe 
zur Selbsthilfe - Rechnung.
Sie ist für alle Interessenten ein Treffpunkt, wo Ihnen u. a. die 
Möglichkeit eingeräumt wird:

Bürgermeisterbesuch aus Radenci
Am Dienstag, den 2. Oktober 2012 kam auf Einladung des Städ-
tepartnerschaftsvereins Kahla Bürgermeister Rihtaric mit einer 
Gruppe von Mitarbeitern aus seiner Stadtverwaltung und der Abt. 
Tourismus aus Slowenien zu uns. Mitglieder unseres StädtePart-
nerschaftsvereins hatten das Kur-und Heilbad, seine Menschen 
und Einrichtungen kennen und schätzen gelernt. 
Dabei hat uns die Offenheit und Freundlichkeit der Menschen 
beeindruckt. Außerdem wurden wir schnell mit dem bekannt ge-
macht, was die Stadt prägt: der Kurbetrieb und der Weinbau.
Radenci hat ein Thermalbad, liegt an der Mur und hat mit seinen 
kleinen Dörfern in der Umgebung 5200 Einwohner. Es liegt dicht 
an der österreichischen Grenze. Deshalb, aber auch durch den 
Schulunterricht und die Wirtschaftsbeziehungen, ist mit vielen 
Bewohnern ein Gespräch in Deutsch möglich. Das erleichtert 
vielen von uns den Kontakt sehr. Seit 1882(damals österrei-
chisch „Bad Radein“) hat die Stadt Kurbetrieb. 
Der Export des mineralhaltigen Wassers wird seit 1869 (z.Zt. in 
etwa 30 Länder) betrieben.
Einige Kahlaer waren schon wiederholt dort. Unser Städtepart-
nerschaftsverein hat sich zum Ziel gesetzt, den persönlichen 
Kontakt der Menschen in den Ländern der EU zu fördern und Be-
gegnungen auf den unterschiedlichsten Ebenen zu organisieren.
Da wir dort auch einem aufgeschlossenen Bürgermeister begeg-
neten, sehen wir eine gute Möglichkeit, gegenseitige Treffen zu 
organisieren und durch die unterschiedliche Geschichte und Tra-
ditionen, aber auch ähnliche gegenwärtige Probleme einander 
näher zu kommen und besser kennen zu lernen.
Durch den Empfang der Besuchsgruppe unter Leitung ihres Bür-
germeisters Rihtaric durch Bürgermeisterin Frau Nissen im Rat-
haus Kahla 

und die kurzen Begrüßungsansprachen zu den Besuchern des 
Marktbrunnenfestes auf dem Markt wurden sowohl unseren 
Gästen als auch vielen Kahlaern ein erster Eindruck vermittelt.

Natürlich sind wir 
mit unseren Gäs-
ten durch die Alt-
stadt gegangen, 
sie haben das 
Rathaus gesehen 
und die Stadtkir-
che und waren im 
Heimatmuseum. 
Auf dem Markt 
erlebten sie das 
bunte Treiben zum 
Marktbrunnenfest 
am „Tag der Deut-
schen Einheit „und 
besuchten die 
Leuchtenburg.
Wir streben im 
Zug des Zusam-
menwachsens der 
Menschen in Euro-
pa engere Kontak-
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Dienstag, 06.11.2012
14.00 Uhr  Kaffeenachmittag
Mittwoch, 07.11.2012
13.00 Uhr  Kaffeenachmittag mit Rätselspaß
Donnerstag, 08.11.2012
13.00 Uhr  Altersgerechte Gymnastik
14.00 Uhr  Gäste vom Blindenverband
Montag, 12.11.2012
13.00 Uhr  Gesundheitsvortrag mit Hr. Lobert
 Rosenapotheke
Dienstag, 13.11.2012
14.00 Uhr  Kaffeenachmittag
Mittwoch, 14.11.2012
13.00 Uhr  Geschenkideen mit Fam. Kirsch
Donnerstag, 15.11.2012
13.00 Uhr  Altersgerechte Gymnastik
Dienstag, 20.11.2012
14.00 Uhr  Kaffeenachmittag
Mittwoch, 21.11.2012
13.00 Uhr  Altersgerechte Gymnastik
14.30 Uhr  Osteoporosegruppe Dia-Vortrag mit Hr. Barthol-

me
Dienstag, 27.11.2012 
14.00 Uhr  Kaffeenachmittag
Mittwoch, 28.11.2012
13.00 Uhr  Altersgerechte Gymnastik
Donnerstag, 29.11.2012
10.15 Uhr  Adventsfahrt nach Rothersdorf
Freitag, 30.11.2012
11.00 - 
12.30 Uhr  Mittagstisch
Bei Rückfragen bitte bei Frau Tiesler melden unter Tel. 
036424/52967.

Sozialverband VdK Hessen-Thüringen e.V.
Ortsverband Kahla-Orlamünde 
Ortsverband Rothenstein

Fortsetzung der Sprechstunden in Kahla

Beratung - Anträge - Widersprüche - Klagen zu allen sozialrecht-
lichen Fragen
z.B.:
-  Schwerbehindertenrecht
- Erwerbsminderungsrente
- Schlichtungsangelegenheiten bei Arzthaftung 
- Anträge auf Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben
- Anerkennung von Arbeitsunfällen und Berufskrankheiten
- Anträge über Krankenkassen
Die Sprechstunden finden jeden 3. Mittwoch im Monat in der

Gaststätte Dohlenstein (Friedensstraße 20 a)
von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr statt. 

Terminvereinbarungen und Voranmeldungen werden dringend 
empfohlen:
Telefon: Kahla 24365 oder Jena 03641-288919.
Termine:  21.11.12; 12.12.12; 16.01.13; 
 20.02.13; 20.03.13; 17.04.13

DSKV Landesverband Thüringen
Verbandsgruppe 02

Stadtmeisterschaft Skat

Da alle Spitzenspieler fast gleich lautende Ergebnisse aufwiesen 
bleibt die Spannung vor den beiden letzten Spieltagen erhalten. 
Den Tagessieg sicherte sich erstmals Benjamin Sickert mit 2668 
Punkten. 2. Matthias Gimpel, 2590 Pkt., 3. Jens Hanse, 2544 
Pkt., 4. Steffen Berndt, 2255 Pkt., 5. Kurt Engel, 2204 Pkt., 6. 
Enrico Spindler, 2134 Pkt.
Damit ergibt sich nach dem 1. Streichergebnisse folgender Ge-
samtstand: 1. Steffen Berndt, 21764 Pkt., 2. Reimund Weimar, 
20715 Pkt., 3. Matthias Gimpel, 20406 Pkt., 4. Jens Hanse, 
19859 Pkt., 4. 5. Alfred Koppe, 18423 Pkt., 6. Benjamin Sickert, 
18016 Pkt.
Auch in der Tandemwertung können weiterhin die ersten vier 
Teams noch Gesamtsieger werden nachdem sie noch enger 
zusammen gerückt sind. 1. Weimar / Koppe, 35206 Punkte, 2. 
Berndt / Plötner, 34310 Pkt., 3. Gimpel / Sickert, 34154 Pkt., 4. 
Spindler / Hanse, 33267 Pkt.

- sich Rat zu holen
- Erfahrungen auszutauschen und über Probleme zu sprechen
- eigene Interessen neu zu entdecken oder einfach nur mit 

anderen Menschen zu reden
- entsprechend unseren Veranstaltungsplan die Freizeit zu 

gestalten
Wir geben Hilfeleistungen:
- beim Verfassen von Bewerbungen und Lebensläufen
- beim Ausfüllen von Formularen

- ALG I und ALG II
- Sozialhilfeanträge
- Wohngeldanträge
- Rentenanträge

- bei Kontaktaufnahme mit Ämtern und Behörden
- bei Fragen des täglichen Lebens alle Bereiche betreffend, 

auch in Konfliktsituationen
Weiterhin bieten wir Hausaufgabenhilfe und Kinderbetreuung an 
sowie Spiel- und Bastelnachmittage.
Selbstverständlich werden alle Fragen und Probleme vertrau-
lich behandelt!

Veranstaltungsplan vom 
12.11.2012 bis 16.11.2012 
19.11.2012 bis 23.11.2012

Montag 12.11.12 und 19.11.12
08.30 Uhr  Frauentreff
Dienstag 13.11.12 und 20.11.12
09.00 Uhr Hilfe beim Ausfüllen von Formularen
09.00 Uhr Handarbeitszirkel
12.00 Uhr Bastelnachmittag
 Formularhilfe nach Vereinbarung
Mittwoch 14.11.12 und 21.11.12
08.30 Uhr  Hilfe zur Selbsthilfe - Beratung von Menschen in 

schwierigen Lebenssituationen
Donnerstag 15.11.12 und 22.11.12
09.00 Uhr Kreativzirkel
10.00 Uhr bis 
12.00 Uhr LRA/SHK Gesundheitsamt Stadtroda
 Sprechstunde Sozialpsychiatrischer Dienst
14.30 Uhr Treffen der Selbsthilfegruppe für seelisch Kranke
 anschließend Frauencafe
Freitag 16.11.12 und 23.11.12
08.30 Uhr  Hilfe zur Selbsthilfe - Beratung von Menschen in 

schwierigen Lebenssituationen
Formularhilfe möglichst nach Vereinbarung.
Wir übernehmen auch Kinderbetreuung, damit die Muttis 
Arztbesuche wahrnehmen können und mehr Zeit für ihre 
Besorgungen haben. (bitte telefonisch anmelden)
Die Räume unserer Begegnungsstätte können Sie für Fami-
lienfeiern und ähnliche Anlässe mieten.

Volkssolidarität  
Regionalverband Ostthüringen e.V.
Seniorenbegegnungsstätte Kahla, Schulstraße 18, 
Tel. 036424/52967 
Unsere Mitarbeiter sind für Sie da:
Montag bis Donnerstag von  10.00 - 16.00 Uhr
Freitag von  10.00 - 13.00 Uhr

Gemeinsam schmeckts doch besser!
Nutzen Sie unser tägliches Angebot, ein schmackhaftes Mittag-
essen im Klub einzunehmen. 
Montags bis Freitags von 11.00 - 13.00 Uhr
Den Dienst „Essen auf Rädern“ gibt es in fünf verschiedenen Menüs.
Auskünfte zum Essen erhalten Sie täglich ab 10.00 Uhr in der 
Seniorenbegegnungsstätte.
Von erfahrenen examinierten Krankenschwestern und Altenpfle-
gern/innen unseres ambulanten  Pflegedienstes erhalten Sie 
pflegerische und medizinische Versorgung und Beratung. 
Sozialstation Kahla, Am Langen Bürgel 6, Tel.: 036424/8 24 19

Veranstaltungsplan Monat: November 2012

Donnerstag, 01.11.2012
14.00 Uhr  Große Modenschau mit Senior Shop
Montag, 05.11.2012
11.00 - 
12.30 Uhr  Mittagstisch
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men und die Rosentahler bereits im Spielaufbau zu vielen und 
für Blankensteiner Verhältnisse ungewohnten Abspielfehlern ge-
zwungen. Aufgrund von Verletzungen drehte sich das Spielerrou-
lette bei Kahla weiter und so war es die Verstärkung Wohllebes, 
der den ersten Treffer für Kahla einleitete. Sein Distanzschuss 
aus gut 25 Metern konnte vom gegnerischen Torhüter an den 
Pfosten gelenkt werden von dem aus der Ball zurück in den 
Strafraum rollte und Schlönvoigt im Nachsetzen den Schluss-
mann überlistete. In den folgenden zehn Minuten sprangen luk-
rative Chancen für Koch und Rudolph heraus. Koch nutzte nach 
einer Flanke seine freie Position vor dem Tor nicht aus und köpfte 
zunächst den Torhüter an und was mit dem Kopf klappte dann 
auch im Nachschuss mit dem Fuß. Rudolph gelang aus acht Me-
ter ein halbrechter Schuss knapp neben das Tor. Einziger Aufre-
ger auf Seiten Kahlas blieb Blankensteins Mai Drehschuss aus 
14 Metern. 
In Spielhälfte Zwei verkehrte sich die Situation obwohl Kahla 
mit einem schnellen zweiten Treffer durch Rudolph und Kopf-
ballchance Thodes nicht den Anschein machte, ins Hintertreffen 
geraten zu wollen. Rudolph wurde zum 2:0 durch Winklers Vor-
lage in Szene gesetzt und siegte im LAUFduell. Als Vollendung 
schob er den Ball flach aus zehn Metern ein. Die Abspielfehler 
welche Blankenstein unterliefen, schienen sich nun an Kahla fest 
zu klammern. Unnötig brachte man die Rosenthaler zurück ins 
Spiel. Gäbelein besaß zwei gute Möglichkeiten ein Tor zu erzie-
len. Müller parierte dabei glänzend einen Schuss auf die kurze 
Ecke. Kurz vor Spielende sprach der sehr gut agierende Schieds-
richter Lachmann Gäbelein einen Vorteil ab. Mai gelang es in der 
70. Minute mit einem 13 Meter Schuss die Spannung bis zum 
erlösenden Abpfiff hoch zu halten. 
Am Ende kam Kahla mit einem blauen Auge davon. Hätte man 
die gesamte Spielzeit wie die erste Spielhälfte gestaltet, wären 
dem schlechten Wetter trotzenden Zuschauern und Trainerstab 
graue Haare erspart geblieben. Am 10.11. reisen unsere Man-
nen nach Hermsdorf, die bislang zu Hause ungeschlagen sind 
und die Niederlage aus letzter Saison vergessen machen wollen. 
Aus diesem Grund braucht die 1. Mannschaft jede erdenkliche 
Unterstützung! 
AHUUUUUU - HAAA!
Tore:
1:0 Schlönvoigt (25.)
2:0 Rudolph (48.) 
2:1 Mai (70.)
Spieler des Tages:
Marcel Schlönvoigt, Christoph Hörenz
Aufstellung:
Müller - Lustig (GK), Hörenz, Thode, Jäger (GK) - Schlönvoigt 
(GK/89. Schmidt), Wohllebe, Koch, Schöneck - Winkler, Rudolph 

Mutlos, Kraftlos!!!!

Kahla II verliert klar mit 6:0 bei Post Jena.

Der Sieg aus der Vorwoche sollte mit dem nächsten 3er veredelt 
werden. Dies gelang aber von Anfang an nicht. Schon nach weni-
gen Sekunden gingen die Gastgeber nach Abstimmungsschwie-
rigkeiten in der Hintermannschaft mit 1:0 in Führung. Ganz viele 
Fehler prägten das Spiel unserer Jungs über die gesamte Spiel-
dauer. Und so fielen noch mehr Tore für die Jenaer vor der Halb-
zeit. Letztlich ging man mit einem 0:4 in die Halbzeitpause. Nach 
Wiederanpfiff überstanden unsere Jungs die ersten 20 Minuten 
ganz gut, aber dann zeigte Post wieder, dass sie einfach die bes-
sere Mannschaft an diesem Tag waren und schossen vor dem 
Ende der Partie noch die Treffer zum 5:0 und 6:0.
Kahla II spielte mit:
Becker, Neumann, Liebenow, M. Parsche (Kiesewetter), Blu-
menstein (S. Kämmer), Rübestahl, Wohllebe, Schau, Albrecht 
(Schindler),

Verdienter Sieg der Ersten bei Jenapharm
Derzeit bereitet sich die Ostküste der USA auf ein bevorstehen-
des Unwetterereignis vor. Hurricane „Sandy“ und ein Winter-
Blizzard aus dem Norden scheinen sich zu einem Sturm der Su-
perlative mit Titel „Frankenstorm“ zu vereinen. Was Thüringen in 
der Nacht zum Samstag überraschte, nannte sich liebevoll Mario. 
Dies ist der Name eines Hochdruckgebietes, welches mit sei-
nen Ausläufern nicht nur Schnee und Kälte aus dem arktischen 
Bereich nach Deutschland einführte, sondern auch eine leicht 

Stadtmeisterschaft Rommé 

Das Wechselspiel der beiden Spitzenreiter ging weiter, nun liegt 
wieder Werner Krause mit 5297 Punkten vor Anne Wahren mit 
4750 Pkt. Der letzte Spieltag kann nun nur noch zwischen die-
sen Beiden entschieden werden. Einen gesicherten 3. Platz kann 
bereits jetzt Gunther Grajetzki feiern. Seine 4374 Punkte sollten 
weder nach vorne, noch nach hinten in Gefahr sein. Dahinter 
kämpft ein kompaktes Feld um die nächsten Plätze. 4. Astrid Sie-
moleit, 3777 Pkt., 5. Waltraud Födisch, 3679 Pkt., 6. Ludwig Wah-
ren, 3655 Pkt., 7. Heinz Kirchner, 3597 Pkt., 8. Rosi Gebhardt, 
2935 Pkt.
Ludwig Wahren

Sportnachrichten

SV 1910 Kahla
Das spätsommerliche Wetter konnte am Ende einer trostlosen 
Partie zwischen dem SV 1910 Kahla und den angereisten Grün-
Weißen Tannaern über die erste Heimniederlage der laufenden 
Saison nicht für Aufmunterung sorgen. Parallelen des Spielver-
laufes lassen sich auf die Spielvorbereitung, genauer gesagt auf 
die Platzvorbereitung ziehen. Das Schiedsrichtergespann sowie 
alle Akteure beider Mannschaften standen zum Einlaufen bereit. 
Was fehlte war die Netzbefestigung beider Tore. So verstrichen 
20 Minuten bis zum Anpfiff. Übertragen auf das Fußballspiel 
wachten Kahlas Spieler erst zur Hälfte der zweiten Spielzeit auf. 
Allerdings zu spät! Kahla verlor 2:3. Die ersten beiden Treffer 
erzielte Tanna nach Standards. Eine an diesem Tage effiziente 
Möglichkeit Kahla in den Rückstand zu schießen. Schlönvoigts 
Torschuss in der ersten Hälfte blieb der einzige Wermutstropfen. 
Unkonzentrierter Spielaufbau, mangelnde Einsatzbereitschaft 
und die „nötige Galle“ ließ man gänzlich vermissen. 
Nach der Halbzeit ein ähnliches Bild, Kahla viel im Ballbesitz aber 
ohne die gewinnbringende Durchschlagskraft. Tanna besann 
sich auf deren Stärke, Bälle weit und hoch von Strafraum- zu 
Strafraumgrenze zu befördern. Thodes Klärungsversuch vor dem 
16er wurde von Schiedsrichter Liebing auf Strafstoß entschie-
den. Kaiser verwandelte jenen ohne Kompromisse zum 0:3. Mit 
der Einwechselung Ambergs schien auf Seite Kahlas noch ein-
mal Fahrt ins Spiel zu kommen. Der aufgerückte Thode bekam 
zentral vor dem Tor stehend den Ball zugespielt und schlenzte 
aus 14 Metern am Torwart vorbei ins rechte Toreck. Fünf Minuten 
später gelang auf der rechten Seite Kämmer ein Durchbruch der 
zum verkürzte zum 2:3 verkürzte. 
Alles Aufbäumen half am Ende nichts. Kahla bereitete den Gäs-
ten ein großes Geschenk mit Schleife. Es wird zwingend notwen-
dig sein, in der kommenden Woche ein neues Gesicht zu zeigen. 
Kommendes Wochenende ist unsere Erste zu Besuch bei Jen-
apharm und das die Jenenser nicht allzu viel zu verschenken 
haben, sollte allen bewusst sein.
Tore:
0:1 Werndl (11.)
0:2 Pätz (35.) 
0:3 Kaiser (56.)
1:3 Thode (70.)
2:3 Kämmer (75.)
Spieler des Tages:
Felix Müller
Aufstellung:
Müller - Hörenz, Thode, Koch, Jäger - Lustig, Schurtzmann, 
Schlönvoigt, Winkler - Engel (C. Kämmer ’46), Rudolph (Amberg 
’70) 

Im Boxen ...
... geht eine Runde an jenen Kämpfer, der die klaren Treffer lan-
det, der aktivere Boxer ist, Überlegenheit im Ring mit dem ihm 
gegebenen Fähigkeiten, nötigen Cleverness und Ringstrategien 
ausstrahlt und sich zu guter letzt am Besten zu verteidigen weiß. 
Wäre die Punktewertung im Fussball so wie im Boxen, hätten 
die Schiedsrichter am Ende gegen die angereisten Blankenstei-
ner ein Unentschieden verkünden müssen. Doch Fussball bleibt 
eben Fussball und Siege werden nur durch Tore errungen, die 
dem Gegner im Verhältnis zu Kahla fehlen. 
Die erste Spielhälfte wurde hauptsächlich von Kahla bestimmt. 
Abwehraufgaben wurden von allen Mannschaftsteilen übernom-
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Mit zwei Siegen zum Spitzenreiter
Die erste Männermannschaft der Kegler konnte ihre beiden letz-
ten Wettkämpfe siegreich gestalten und steht mit 8 : 4 Punkten 
an der Spitze der Tabelle. Am 27. 10. trafen die Kahlaer auf die 
starke Mannschaft des KSC Turbine Schmölln und siegten knapp 
mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung von 5038 : 5022. 
Tagesbester war der Schmöllner M. Müller mit sehr guten 879 
Holz knapp vor T. Schoen aus Kahla mit 878 Holz. Am letzten 
Samstag kamen die Sportfreunde des KSV 1955 Gebesee zu 
Gast nach Kahla. Diese erwischten einen „rabenschwarzen“ Tag 
und verloren mit einer Differenz von 309 Holz. Die Kegler des SV 
1910 Kahla spielten erneut sehr ausgeglichen und kamen mit 
5037 Holz auf fast das gleiche Ergebnis wie in der Vorwoche, 
während die Gäste nur 4728 Holz spielten bei 100 Fehlwürfen in 
die Abräumer-ein seltener Negativrekord. Bei Kahla ragten am 
Spieltag besonders der Sportfreund R. Arnhold mit 880 Holz und 
der Sportfreund F. Blumenstein mit 867 Holz heraus (beide spiel-
ten mit 303 bzw. 301 über der 300-er-Marke in die Abräumer). 
Mit diesen Leistungen dürfte das Saisonziel Klassenerhalt in der 
Landesliga locker geschafft werden. Leider hat der Stammspieler 
D. Förster eine schwerere Verletzungen, die ihm wohl in der lau-
fenden Saison nicht mehr einsatzfähig macht.
Das nächste Heimspiel der Kahlaer fi ndet am 24.11. 2012 statt. 
Gast ist dann die starke Mannschaft vom FSV Berga bei Greiz. 
Spielbeginn ist wie immer 13.00 Uhr.
Gut Holz!

Nachträgliche Gratulation

Die Abteilungsleitung Kegeln und mit ihr alle Kegelsportler gra-
tulieren ihrem langjährigen Sportfreund und Nachwuchstrainer 
Herbert Phieler nachträglich ganz herzlich zu seinem 80. Ge-
burtstag.
Herbert ist seit vielen Jahren Mitglied der Abteilung Kegeln, wo 
er bis vor wenigen Jahren noch selber im Wettkampfbetrieb 
stand. Jetzt unterstützt Herbert die Nachwuchskegler und trai-
niert jeden Montag mit Kinder und Jugendlichen auf der Kahlaer 
Kegelbahn. Auch von dieser Stelle ein großes Dankeschön an 
Herbert und noch viele schöne, vor allem gesunde Jahre bei die-
ser Aufgabe in unserem Verein.
Gut Holz!

Kegelvorschau!

Senioren

Am 10.11.2012 fi ndet für Senioren ein Großkampf SV 1910 Kah-
la gegen CZ Jena statt. Beginn 13.00 Uhr auf der Kegelbahn am 
Rosengarten. Jena bringt alle ehemaligen Größen des Kegel-
sportes mit.
Den ehemaligen 4 fachen Weltmeister Horst Bräutigam und 
mehrfachen DDR Meister und Bundestrainer Walter Popp.Wei-
terhin ehemalige Sonderligaspieler.
Kahla muß über sich hinauswachsen, um sich eine kleine Chan-
ce zu erhalten.

endfachbare Angriffswelle aus südlicher Richtung des Saaletals 
im Gepäck hielt. Auf schneebedeckten Platz sollte das Spiel zwi-
schen dem SV Jenapharm Jena und SV 1910 Kahla am Ernst-
Abbe-Sportfeld angepfi ffen werden. Bei winterlichen Verhältnis-
sen schien es, als hätte der Weihnachtsmann noch Kapazitäten 
frei und sandte zwei seiner treuen Gehilfen mit Namen Andy und 
Christoph. Wie zwei fl eißige Heinzelmännchen befreiten...
sie die Spielfeldbegrenzungen vom Schnee und erleichterten dem 
Schiedsrichtergespann die Entscheidung für eine Spielfreigabe.
Was auffi el, Kahla war nach den letzten zwei sieglosen Partien 
nicht wiederzuerkennen und kanalisierte seine Wut in einer un-
erlässlichen Druckphase auf das gegnerische Tor. Die Platzver-
hältnisse zwangen mit einfachen Mitteln das Mittelfeld zu über-
brücken. Was am Ende daraus resultierte war ein gerechter 1:2 
Sieg für Kahla. Besonders die erste Spielhälfte war bestückt mit 
Großchancen durch Engel, Kämmer, Rudolph, Schlönvoigt und 
Winkler. Zudem wurde ein lupenreiner Elfmeter Kahla verwehrt, 
bei dem Winkler von den Beinen geholt wurde.
Nach der Pause prägten viele Zweikämpfe zwischen den Straf-
räumen das Bild. Nach Abstimmungsproblemen zwischen dem 
Torhüter und Abwehrspieler Jenapharms erzielte Markhoff mit 
eigener Kopfballverlängerung das 0:1 für Kahla. Die Enttäu-
schungsphase nutzte Schurtzmann sieben Minuten später und 
hämmerte nach Ablage Lustig aus 25 Meter das Spielgerät un-
haltbar in die rechte Torecke. In der Schlussphase konnte Jen-
apharm mit vereinzelten Nadelstichen für Unruhe sorgen. Der 
bereits herausgeeilte Müller legte dabei kurzer Hand den Rück-
wärtsgang ein und sprang wie vom Blitz getroffen in den Schuss-
versuch des Gegners. In der 85. Minute gelang Habereder nach 
einer Unachtsamkeit der Abwehrreihe der Anschlusstreffer.
Am Ende nahm Kahla die verdienten Punkte mit. Die Tabellen-
nachbarn aus Blankenstein werden bereits zum zweiten Mal 
Kahla bereisen. Nach der hohen Pokalniederlage wird der spiele-
risch gute Gegner alles daran setzen, ohne Punktverlust wieder 
abzureisen.
Tore:
0:1 Markhoff (60. Eigentor)
0:2 Schurtzmann (67.)
1:2 Habereder (85.)
Spieler des Tages:
Julian Thode
Aufstellung:
Müller - Lustig, Hörenz, Thode, Jäger (84. Schmidt) - Schlön-
voigt, Schurtzmann, Engel, C. Kämmer - Winkler, Rudolph (90. 
Schöneck)

Kahla II die Wundertüte der Kreisliga siegt 
klar mit 6:0 beim SC Empor Mörsdorf
An einem kalten und verschneiten Freitagabend sollten unbe-
dingt die 3 Punkte mit nach Kahla genommen werden. 
So begannen unsere Jungs auch und kamen schnell in die Zwei-
kämpfe. Gute Torchancen zur Führung gab es, die nicht genutzt 
wurden. Nach einer Standartsituation von Amberg war es dann 
Albrecht, der den Ball aus 
kurzer Distanz ins Tornetz drosch. Wenig später führte ein Konter 
zum 2:0, nach einem langen Ball auf M.Stachon der am Torwart 
vorbei zum 2:0 einschob. Es gab noch mehr 100%-ige Torchan-
cen, die leider nicht den Weg ins Tor fanden, Dominic Wohllebe 
scheiterte zweimal am Schlussmann des Gastgebers.
So ging es mit einer 2:0 Führung in die Halbzeitpause.
Anschließend gingen unsere Jungs wieder hochmotiviert in die 
2. Halbzeit. In der 46. Spielminute erhöhte Michael Amberg per 
Freistoß aus 19 Metern zum 3:0. Wenige Minuten später hieß es 
4:0 wiederum durch Amberg, nach schöner Hereingabe von M. 
Stachon, hatte Amberg leichtes Spiel. Danach schwächten sich 
die Gastgeber selbst noch mit einer roten Karte wegen Schieds-
richterbeleidigung. Nun beherrschte man Ball und Gegner und 
erzielte das 5:0 durch Stachon und das 6:0 legte kurze Zeit spä-
ter S.Kämmer nach. Man leistete an diesem Tag eine sehenswer-
te Leistung unter schwersten Wetterbedingungen.
Am kommenden Sonntag, 04.11.12 gastiert unsere Mannschaft bei 
der SpVgg. Rot-Weiß Graitschen. Jedem Spieler sollte das Spiel 
aus der letzten Saison noch im Hinterkopf sein, als man in einer 
spektakulären Partie mit 3:2 gewann. Anstoß ist um 14:00 Uhr!!!
Kahla II spielte mit:
S. Stachon, Liebenow, Neumann, Rübestahl (Kiesewetter), Blu-
menstein, Wohllebe, Albrecht, S. Kämmer, Amberg (Schindler), 
Eißmann, M. Stachon
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Für die erwiesene Anteilnahme
und die trostreichen Worte
vom Bestattungshaus Ramona Müller
anlässlich des Todes von

Gerhard Florschütz
sage ich herzlichen Dank.

Christine Wagner
und Angehörige

Autowaschanlage
und Pflegecenter

Gewerbegebiet • Im Camisch 55 • Kahla
Tel. 03 64 24 / 2 31 56

jetzt mit
Textilwäschemit Sonax-Formel+

+++ Wir finden für Sie die richtige Finanzierung aus 30 Anbietern! +++

Lassen auch Sie sich mit dem TÜV-zertifizierten
TELIS-System®professionell beraten.

Gärtnerei
Heinrich Süße

Grabschmuck ab 5,00 €
Fabrikstr. 12 • Kahla • Tel. 03 64 24 - 2 22 05

Jeder kann helfen,
Schulmahlzeiten zu

finanzieren
Vom19. bis 24.Novemberkönnen
REWEKundenmit demKauf be­
stimmter Produkte der Unilever
MarkenBiFi,Rama,Becel,Knorr,
Magnum und Ben & Jerry’s Gu­
tes tun (detaillierte Infos in den
Märkten oder im Handzettel).

Für je zwei gleiche verkaufte Ak­
tionsprodukte spendenUnilever und
REWE eine Schulmahlzeit.
BiFiWerbepartner ThomasMüller
hat das Engagement sofort über­
zeugt: „Die Aktion ermöglicht
tausenden Kindern ein besseres
Leben. Die Schulmahlzeiten un­
terstützen Familien darin, ihre
Kinder in die Schule zu schicken
und ihnen eine Chance auf Bil­
dung zu geben.“
www.schulmahlzeiten.de

Für viele bedeutet Weihnach­
ten Zeit mit der Familie und ein
reich gedeckter Tisch. Regel­
mäßiges Essen ist für zahlreiche
Menschen dieser Welt jedoch
kaum vorstellbar. Allein im von
Naturkatastrophen geplagten
Bangladesch sind sieben Millio­
nen Kinder unterernährt, anfäl­
lig für Krankheiten und unter­
entwickelt.

Sabina ist ein 10­jähriges Mäd­
chen und lebt mit ihrer Mutter und
ihrem Bruder in Bangladesch. Da
ihr Vater früh starb, muss sie im
Haushalt tüchtig mithelfen. Einen
Krug zur zwei Kilometer entfern­
tenWasserstelle zu tragen, erfordert
viel Kraft, die sie ohne regelmäßige
Mahlzeitennicht aufbringenkönnte.

Mit demZiel, Hunger zu lindern,
engagieren sich Konsumgüterher­
steller Unilever und die REWE
Group gemeinsam mit dem UN

World Food Programme inBangla­
desch. Ein besonders wichtiges
Projekt der Unternehmen: Kinder
mit Schulmahlzeiten versorgen.
Durch die Mahlzeiten bekommen
die Kinder alle wichtigen Nähr­
stoffe, Vitamine und Spurenele­
mente. Sabinas Schulmahlzeiten
helfen ihr dabei, in die Schule zu
gehen und sich auf den Unterricht
zu konzentrieren, ohne dass ihre
Familie sich um die nächste Mahl­
zeit sorgen muss.

Schulmahlzeiten für Bangladesch:
BiFi und Fußballer Thomas Müller

unterstützen UN World Food Programme

– Anzeige –
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Familienanzeigen werden von allen Lesern beachtet!

-Anzeige-

LBS-
Tipp der
Woche

Wussten Sie schon, …
… dass Bauherren und Käufer
Spielräume beim Gehalt wie Weih-
nachts- oder Urlaubsgeld für Son-
dertilgungen nutzen sollten? Jeder
Euro zusätzlich verkürzt die Lauf-
zeit des Darlehens, spart Zinsen
und macht schneller schuldenfrei.
Wichtig ist, bereits beim Abschluss
des Vertrags die Möglichkeit von
Sondertilgungen zu vereinbaren.
Bei LBS-Bauspardarlehen ist das je-
derzeit kosten-
frei möglich.

A Zbis

Dienstleistungsservice
A Zbis

Dienstleistungsservice

Marion Claus berät Sie gern!

Ihre Werbung für monatlich 15,- €
Info unter: Tel. 036427 / 20866

oder 0173 / 5678743

C Keßlerstraße 27 Tel. 0 36 41 - 57 93 74 Kontakt@Jena-Lohnsteuerhilfe.de
07745 Jena Fax 0 36 41 - 57 93 75 www.Jena-Lohnsteuerhilfe.de

Lohnsteuerberatungsverbund e.V.
- Lohnsteuerhilfeverein -
Beratungsstelle Jena
Leiterin: Daiana Kickeritz-Cziczek

mit Gesichtsmalereien verschö-
nert, während beim Herbstfest
neben einem Kürbisfeld nach Äp-
feln geschnappt werden kann. Das
Winterfest lockt hingegen mit ei-
ner epischen Schneeballschlacht.
Neue Mode und Deko-Objekte
wie eine Bräunungskabine, Mis-
telzweige, Regenschirme und
Schneeschuhe komplettieren das
Spielerlebnis.

Die Sims 3 Jahres-
zeiten erscheint
am 15. November
2012 für PC und
Mac.

Weitere Informa-
tionen sind unter

www.diesims3.de/jahreszeiten
und auf www.facebook.com/
dieSims zu finden.

* Zum Spielen wird Die Sims 3 für PC/
Mac benötigt.

bestreiten, wie
beim Fußball
ein siegreiches
E l f m e t e r - T o r
erzielen, auf
dem Snowboard
durch die Luft
wirbeln oder vom
Sprungbrett in
den eigenen Pool
springen. Es gibt

aber auch neue interaktive saiso-
nale Elemente, wie etwa Blätter
im Herbst: Je größer die von den
Sims zusammengeharkten Hau-
fen, desto mehr Interaktionen
stehen zur Verfügung. Während
Kinder darin spielen und sich
schmutzig machen können, erle-
ben Erwachsene vielleicht einen
sehr intimen Augenblick.

Jede Jahreszeit hält zudem
ganz besondere Feste bereit.
Beim Frühlingstanz können
Sims mit der ersten Liebe flirten,
auf dem Sommerfest werden sie

Bunte Blätter und goldener Son-
nenschein – das sind die schönen
Seiten des Herbstes. Doch auch
Regen, Nebel und Stürme gehören
dazu. Dass man sich von Schlecht-
wetterkapriolen nicht die Laune
verderben sollte und wie viel Spaß
jede Jahreszeit mit ihren typischen
Wetterphänomenen und saisonalen
Aktivitäten macht, zeigt jetzt Die
Sims 3 Jahreszeiten.*

Das neueste Erweiterungspack
des beliebten PC-Spiels Die Sims
3 macht das simlische Leben noch
realistischer, denn es simuliert
die Natur und den Wechsel
der Jahreszeiten auf eine
für Die Sims vollkom-
men neue Weise. Schön-
heit und Macht der Natur
werden mittels veränder-
barer Wettereffekte darge-
stellt – von bunten Blumen
und erfrischenden Früh-
lingsgüssen, traumhaften
Sommertagen bis hin zu

unvermeidlichen Schlechtwetter-
fronten im Herbst und verschnei-
ten Winterlandschaften.

Sims reagieren überraschend
und urkomisch auf die klima-

tischen Veränderungen.
Sie bekommen gebräun-
te Haut, eine Erkältung
oder können sogar vom

Blitz getroffen werden.
Zum ersten Mal können
Spieler mit ihren Sims im
offenen Meer schwimmen
und zahlreiche neue sport-
liche Outdoor-Aktivitäten

Frühlingsgefühle, Sonnenbrand, Blätterspiel und Wintersport:
Die Sims 3 Jahreszeiten macht jeden Tag zum Erlebnis

Die Sims 3 Jahres-
zeiten erscheint 
am 15. November 
2012 für PC und 
Mac. 

Weitere Informa-
tionen sind unter 

www.diesims3.de/jahreszeiten 

die Natur und den Wechsel 
der Jahreszeiten auf eine 
für Die Sims vollkom-
men neue Weise. Schön-
heit und Macht der Natur 
werden mittels veränder-
barer Wettereffekte darge-
stellt – von bunten Blumen 
und erfrischenden Früh-
lingsgüssen, traumhaften 
Sommertagen bis hin zu 

und urkomisch auf die klima-
tischen Veränderungen. 

te Haut, eine Erkältung 
oder können sogar vom 

Blitz getroffen werden. 
Zum ersten Mal können 
Spieler mit ihren Sims im 
offenen Meer schwimmen 
und zahlreiche neue sport-
liche Outdoor-Aktivitäten 

– Anzeige –
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Kommt einfach riesig!
 Familienanzeigen selbst gestalten

www.wittich.deSie finden uns unter

-Anzeige-

LBS-
Tipp der
Woche

Wussten Sie schon, …
… dass beim LBS-Riester-Bauspa-
ren die Förderung sogar doppelt
hilft? Sie unterstützt beim An-
sparen und senkt später die Fi-
nanzierungslast. Denn mit jedem
zusätzlichen Euro, der in die Til-
gung fließt, spart der Eigentümer
Darlehenszinsen und ist schneller
schuldenfrei – ein echter Tilgungs-
Turbo. Stiftung Warentest hat er-
rechnet, dass sich die Vorteile auf
bis 50.000 Euro
s u m m i e r e n
können.

Sieber®BestattungenOHG

von preiswert bis anspruchsvoll - sprechen Sie zuerst mit uns

S
B

Unsere langjährigen Mitarbeiter kümmern sich fürsorglich um Sie.

Tag und Nacht erreichbar

Telefon: 03 64 24 - 5 43 52
07768 Kahla · Roßstraße 29

Telefon: 0 36 41 - 44 67 30
07749 Jena · Karl-Liebknecht-Straße 51

Kahla 65 m2 1. ETG

ACHTUNG HAUSBESITZER!
Jetzt sanieren, mit dem Konjunkturpaket doppelt sparen!!!
Mit unseren dicken Barzahlerrabatten und bis zu 1200 Euro

mit der Steuererklärung vom Finanzamt wiederholen!!!!

Einige Preisbeispiele auf 100 m2

Bei uns ist Ihr Dach in guten Händen
Dachumdeckung mit Betondachsteinen ab 5.150,- Euro
Ultraleichtdach Alu Dachpfanne nur 2 kg pro m2 ab 6.200,- Euro
Dachfläche mit Bitumenschindeln schwarz/rot ab 5.500,- Euro

Wir verschönern Ihr Zuhause
Fassadenanstrich inkl. Grundierung ab 2.650,- Euro
Fassadenputz inkl. Untergründe ab 4.685,- Euro
Fassadendämmung 10 cm stark Klebesystem ab 8.800,- Euro

Wir pflastern Ihnen den Hof
100 m2 Hof inkl. Unterbau mit Thüringer Rechteck ab 9.978,- Euro

Dachdeckerbetrieb Mattern, Zimmerermeister Meißner, Malermeister
Reumschüssel, Schreinermeister Koch, Metallbaumeister Eubling

Unsere Beratung und Angebot ist kostenlos
und unverbindlich

LBut GmbH – Das Handwerkerhaus,
Waldstr. 17b, 98693 Ilmenau

Tel.: 03677 - 20 77 36

Sonderaktion 2012!
Dach, Fassade, Pflaster

14
Jahre

Einladung zu einem Vortrag über

Gesund leben - Gesund bleiben - Lebensqualität erhöhen!
Ihre Gesundheit ist uns nicht egal! Seit langer Zeit schon informieren wir die Menschen
darüber, wie sie eine gesunde, bewusste Lebensführung praktisch im Alltag umsetzen

können.
Die Medien überfluten uns mit widersprüchlichen Informationen und Halbwahrheiten!

Hier falsch, da wieder richtig! Heute gesund, morgen ungesund!
Krebserregend oder nicht?

Da verliert man schnell den Überblick! Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht,
den Überblick zu behalten, Sie persönlich zu informieren und zu beraten.

Freuen Sie sich auf die Fortsetzung unserer Vortragsreihe besonderer Art und
erweitern Sie Ihr bereits vorhandenes Wissen. Profitieren Sie von unserer Erfahrung

mit vielen Menschen!
Themen: „Gesundheit, Umwelt, Wasser, Bewusstsein Wohlfühl-Gewicht und Krebsvor-
sorge“. Wie viel Verantwortung übernehmen wir für die Gesundheit unserer Kinder?

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen am:

23. November, 18.30 Uhr
„Saalehotel“, Neustädter Str. 18 a, 07768 Kahla-Löbschütz

Nehmen Sie sich für ca. 1 Stunde und 30 Min. Zeit. Wir freuen uns auf Sie!
S. u. K.-R. Domroese in Kooperation mit Frau Thieme, Tel. 036424-7010




